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ZDRK Tagung 2011 in Bader Lauterberg
17.-19.06.2011
Bad Lauterberg im Harz ist eine Kurstadt im Landkreis Osterode am Harz im Süden von Niedersachsen
(Deutschland). Sie  ist etwa 45 Kilometer von Göttingen und 85 Kilometer von Braunschweig entfernt. Die
ehemalige Bergbaustadt ist heute ein staatlich anerkanntes Kneipp-Heilbad und Schroth-Kurort mit rund
12.000 Einwohnern. Bad Lauterberg befindet sich im Südharz und ist ringsum von Bergen umgeben, die bis
zu 718 Meter hoch sind. Die Berge sind mit Mischwäldern bedeckt. 
Der Landesverband Hannover mit der Vorsitzenden Hannelore Kleyda war Ausrichter dieser Tagung.
Tagungsort war das Revita Hotel.

Am Freitag fanden die Fachtagungen der Abteilungen Preisrichter, Jugend und Öffentlichkeitsarbeiter statt.

Hier die Referenten für Öffentlichkeitsarbeit mit Schulungsleiter Wolfgang Elias

 

Es gab drei Schwerpunkte in dieser Sitzung. Zum einen die Kurzberichte und der Erfahrungsaustausch aller
Öffentlichkeitsarbeiter untereinander, dann das Thema Pressekonferenz, hier speziell, wie eine solche
durchgeführt werden sollte und welche Informationen an die Teilnehmer gegeben werden müssen.
Bei dem Thema ZDRK Werbemittel war man sich einig, dass diese nicht sonderlich zu der Vereinswerbung
und Mitgliederwerbung beitragen. Gefordert sind neutrale Werbemittel mit Bezug auf die Kaninchenzucht,
bei denen die Vereine ihre Kennung (Stempel oder Schriftzug) eintragen können.



Die beiden ZDRK Präsidenten zu Besuch bei der Sitzung Öffentlichkeitsarbeit.

 

Bei der Jugend wurde ein neuer ZDRK Jugendleiter gewählt. Dies ist Hans Dieter Funk, der bisherige
stellvertretende Jugendleiter. Die Bestätigung dieser Wahl erfolgte am Sonntag bei der JHV.

Im Bereich der Preisrichter ging es um Neuzüchtungen.

Geschult wurden die Rassen: Zwergfuchs gelb. Zwergsatin rot. Mecklenburger Schecken 
( MSch) wildfarben -weiß, dunkelgrau-weiß und eisengrau-weiß. Farbenzwerge ( Fbzw)-mantelgescheckt-
blau-weiß und schwarz-weiß.

 

 

Im Damenbegleitprogramm ging es durch den Harz zu Schierker Feuerstein, der bekannten
Kräuterschnapsfabrik.



 

 

 

 

 

 

Der folgende Besuch auf dem Brocken bot einen
phantastischen Ausblick. Das ist in der Regel nur an

wenigen Tagen im Jahr der Fall.

 

Beim Kameradschaftsabend der Preisrichter gab es immer wieder interessante Gespräche rund um die
Rassekaninchenzucht. Hier unser Kassierer Lars Schmidmeister mit
Erwin Janas vom LV Rheinland und Ewald Dietz dem Clubvorsitzenden der Vereinigten Spezial Clubs von
Württemberg und Hohenzollern.

Ein Zauberer und ein Witzeerzähler, wie bei solchen Festabenden üblich, rundeten das Bild ab. Die
vorgegebene Sitzordnung hatte unsere Delegation in die letzte Ecke des Saales gesetzt. Leider, oder Gott sei
Dank, waren dadurch diese Darbietungen schlecht zu verstehen.

 



Der Samstag war wieder mit Sitzungen und einer Harzrundfahrt voll ausgebucht.
Die Rundfahrt ging durch die Landschaft nach Goslar.

 

 

Eine Schnellbesichtigung des Weltkulturerbes Rammelsberg, Museum und Besucherbergwerk, gab einen
Eindruck über das Leben unter Tage. Der Bergbau am Rammelsberg war die Grundlage für die Arbeit und
das Leben der Menschen am nördlichen Harzrand.

 

 

 

 

 

 

Der
geplante Stadtrundgang mit Stadtführer ging leider, durch Abwesenheit des Stadtführers, etwas in die Hose.
Somit war jeder auf sich selbst gestellt. Toll hergerichtete Fachwerkbauten sind im Bereich des Marktplatzes
angeordnet. Aufgefallen ist mir eine Skulptur in Form eines Kopfes, mit großen Eisennägeln durchbohrt.
Dies deutet daraufhin, dass wir nicht so vernagelt sein sollen. Man kann es auch auf unser Hobby übertragen.

Aus der Fachtagung der Deutschen Preisrichtervereinigung gibt es folgende Neuigkeiten:
Der Vorsitzende Dieter Meister hat sein Amt beendet, sein Nachfolger wurde Wolfgang Vogt vom LV
Rheinland. Der dadurch freigewordene Schriftführerplatz ging an Uwe Feuerer Vorsitzender der
Preisrichtergruppe Westfalen Lippe.

Bei der erweiterten Präsidiumssitzung wurde beschlossen, dass die Genter Bartkaninchen ab sofort als
Neuzüchtung zugelassen sind. Erwin Leowski (Vizepräsident des ZDRK) wurde in der Europäischen
Vereinigung (EE) zum Abteilungsleiter Kaninchen ernannt. In folgenden Landesverbänden gibt es neue
Vorsitzende: Hamburg – Heinz Kirchner; Rheinland-Nassau –
Jürgen Bartz; Hessen-Nassau – Jürgen Riedel; Saar – Kunibert Horras.



 

Am Samstagabend dann der Große Festabend des ZDRK.

Hier wurden mit dem goldenen ZDRK – Ehrenzeichen für Jugendarbeit folgende Personen ausgezeichnet:
LV Bayern: Roland Friedmann, Bayreuth; Franz Hacker, Rittsteig; Richard Schmailzl, Steinsdorf; Ludwig
Vogl, Bad Aibling. Manfred Rieck, Neustadt-Helstorf, LV Hannover. LV Hessen Nassau: Beate Kraft,
Rohrbach; Ronald Mertinkus, Offenbach; Thomas Pritsch, Stockstadt. Maria Willems, Simmerath, LV
Rheinland. Jochen Pfötsch, Kemberg, LV Sachsen-Anhalt. Wolfgang Faßnacht, Ammerbach-Reusten, LV
Württemberg und Hohenzollern.

Mit dem Meister der Deutschen Rassekaninchenzucht wurden ausgezeichnet: LV Bayern: Heinz Mertel,
Kulmbach; Gerhard Reizammer, Cadolzburg; Kurt Sieghörtner, Cadolzburg; Hans Welzel; Höchstädt.
Reinhard Pötz, Molsburg, LV Hessen-Nassau. Josef Groß, Niederdürenbach, LV Rheinland-Nassau. LV
Rheinland-Pfalz: Bernhard Graf, Neustadt; Heidi Krieger, Dollfeld. Wolfgang Jeuthe, Sprötau, LV
Thüringen. LV Westfalen: Josef Pollmeier, Gütersloh; Herbert Schwarzelmüller, Hagen. LV Württemberg-



Hohenzollern: Rainer Graetz, Langenau; Ute Hartmann, Alfdorf; Martin Reichle, Esslingen; OttoWendling,
Weilheim.

 

 

Von links: Erich Trump, Ute Hartmann, Martin Reichle, Michael Häußler, Lars Schmidmeister, Ulrich
Hartmann, Rainer Graetz, Ewald Dietz,

 

 

Am Sonntag ging es dann mit Trommeln und Dudelsäcken los. Der Auftakt zur Jahreshauptversammlung des
ZDRK.

Jeannine Jehl Generalsekretärin vom französischen Verband, Dieter Johannismeier Schatzmeister vom
BDRG und Therese Tompers vom Verband Luxenburg überbrachten die  Grußworte ihrer Verbände.



 
Dr. Gelia Surma, Produktmanagerin vom Impfstoffwerk IDT Biologika Dessau gab die aktuelle Information
zum Impfstoff gegen Enterocolitis. Der entwickelte Impfstoff wirkt gegen den Hauptursacher Clostridium
perfringens. Leider ist eine Zulassung immer noch nicht erfolgt.

 

Gert Lindemann, Landwirtschaftminister von Niedersachsen, gab in seiner Rede zum Ausdruck, dass der
Tierschutz bei den gewerblichen Betrieben stark in den Fokus geraten ist und, dass es hier gilt die richtigen
Haltungssysteme zu finden.



Sehr umfangreich war der Geschäftsbericht des ZDRK Präsidenten Peter Mickmann. Sämtliche Stationen
und Ereignisse des vergangenen Zuchtjahres wurden ausführlich dargestellt. Einige, wichtige Passagen
möchte ich gerne hier nochmals aufgreifen.
Hinsichtlich den Aufgaben einer zeitgemäßen Rassekaninchenzucht bemerkte er: Leistungseigenschaften in
der Rassekaninchenzucht spiegeln sich nicht nur im äußeren Erscheinungsbild wieder, sondern sind durch
Erbfestigkeit, Gesundheit, Vitalität, Fruchtbarkeit, Aufzuchtvermögen, Futterverwertbarkeit und Kondition
gekennzeichnet. Diese Parameter sind durch Auslese der Zuchttiere und Anwendung geeigneter
Zuchtverfahren, sowie durch Haltung und Pflege Voraussetzung für eine Erfolg versprechende Bewertung.
Seit Jahren sucht der ZDRK Ausrichter für Bundes Kaninchenschauen. Leider ohne Erfolg. Beklagenswert
sind die ständig nachlassende Helfertätigkeit, sowohl vor der Ausstellung und insbesondere nach Schluss der
Schau, sowie die ständig steigenden Kosten für Ausstellunghallen, Gehegebereitstellung, LKW- Transporte,
Energie- und Nachfolgekosten.
Der Negativtrend der Mitgliederbewegung schreitet zurzeit unaufhörlich fort. Eine weitere Erkenntnis ist die
anhaltende demographische Entwicklung, die nicht nur in unserer Bevölkerung der BRD insgesamt zu
verzeichnen ist, sondern sich auch innerhalb des ZDRK, d.h. in vielen Vereinen, Vereinigungen und
Verbänden spürbar zeigt. Die vielen und sehr wechselhaften Freizeitangebote machen es auch unserer
Organisation schwer, neue Mitglieder zu werben und diese für die Rassekaninchenzucht und
Rassekleintierzucht zu gewinnen.  
Auch sollten sich die Vereine zum Zusammenschluss – zur Fusion – durchringen, wenn dies durch
rückläufige Mitgliederzahlen erkennbar ist. Der Weg einer Auflösung ist der Schlechteste und führt zu einem
dauerhaften Verlust der Vereinsgemeinschaft.
Rassekaninchenzucht ist und bleibt ein Kulturgut früher, heute und morgen.

Schatzmeister Manfred Rommel gab die Zahlen des Geschäftsjahres 2010 bekannt.



Gewinn:                                 104.384,89€
Davon Rücklage:                    72.000.-   € 
Verbleibt Gewinn:                 32.384,89€

Der aktuelle Mitgliederstand im ZDRK beträgt 131.083 gegenüber dem Vorjahr von 134.415.
Der Schatzmeister wurde einstimmig entlastet.

 

Im Abschlussbericht zur Bundesrammlerschau Rheinberg, durch den Ausstellunsleiter Hubert Bürling, war
unter den vielen Zahlen eine Zahl interessant: Kosten pro Tier 9,00 €

 

Von links: Peter Mickmann, Hubert Bürling, Walter Gutfrucht, Klaus Zimmermann, Horst Matthes, Erwin
Leowsky.

 

Die Herren Hubert Bürling (LV Vorsitzender Rheinland), Walter Gutfrucht (LV Hessen Nassau, Sprecher der
Alaska und Havanna Clubs), Klaus Zimmermann (1. Vorsitzender LV Sachsen Anhalt,) und Horst Matthes
(Preisrichter in der Gruppe Chemnitz und seit 1958 Züchter der DW wildfarben) wurden zum Ehrenmeister
im ZDRK ernannt und erhielten ihren Ehrenbrief.

Unter dem Tagesordnungspunk Wahlen wurde Manfred Rommel wieder zum Schatzmeister, Hans Dieter
Funk (LV Hannover) zum Jugendleiter, Silvia Riedel (LV Hessen Nassau) zur stellvertretenden



Jugendleiterin, Walter Hornung und Günther Moeller in die Standardkommission, Bernhard Graf als
Ersatzperson für die Standardkommission gewählt.

Bestätigt wurde Karin Werner als Vorsitzende für die HUK Gruppen und Wolfgang Vogt als Vorsitzender des
DPV.

 

Wolfgang Vogt (LV Rheinland), der neue DPV Vorsitzende.

 

Unter dem Punkt Satzungsänderung wurde der Referent für Schulungs- und Zuchtwesen als festes Mitglied
in die Standardkommission gewählt.

Uwe Becher 1. LV Vorsitzender und Ausstellungsleiter der Bundesschau Erfurt informierte wie folgt zur
Bundesschau 2011:

Meldepiere ab nächster Woche auf der Homepage.
16.10.2011 ist Meldeschluss
Dienstag 06.12.2011 Einlieferung bis 20:00Uhr.
Kaution beim Einliefern für 2 Stunden 50.-€
Bewertung 7./8.12.2011 im ABCD Verfahren



Preisrichter sind in umliegende Hotels untergebracht
Helfer in der Jugendherberge (bei Aufpreis von 15.-€ Hotelübernachtung möglich)
Pendelverkehr für PR und Helfer mit Bussen zwischen Messehallen und Unterkünften
Samstag 10.12.2011 ab 7:00 Uhr geöffnet
Eröffnungsfeier Samstag 10.12.2011 um 10:00 Uhr.

 

Dr. Lothar Heinrich

Für die nächste Europaschau ist der Leipziger Geflügelzüchterverein mit ihrem Ausstellungsleiter Dr. Lothar
Heinrich verantwortlich.

Termin: 07./09.12.2012 Neue Messe Leipzig
Europaschau läuft ähnlich wie 2006 ab
Einlieferung Dienstag 04.12.2012 von 10:00 bis 20:00 Uhr
Bewertung Mittwoch 05.12.2012 und Donnerstag 06.12.2012
Freitag 07.12.2012 gegen Mittag Eröffnung
Samstag 08.12.2012 findet in der Messe ein Züchterabend statt.

 

Es werden ca. 20.000 Kaninchen erwartet. Dr. Heinrich fordert fähige Preisrichter, welche zügig  ihre
Bewertungsaufgaben erledigen können, da hinter dem ganzen Event ein gewisser Zeitdruck steht. Die Frage
stellt sich, sollen hier Tiere mit Schnellurteilen abgefertigt  werden?



Zur nächsten ZDRK Tagung in das IFA Hotel nach Schöneck, LV Sachsen, lud der 1. LV Vorsitzende
Michael Rockstroh ein.  Termin 15./17.06.2012. Jeder Teilnehmer muss hier sein Zimmer selbst buchen.

Der 1. Präsident Mickmann und sein Vizepräsident Leowsky bedanken sich bei der 1.LV Vorsitzenden vom
LV Hannover Hannelore Kleyda für die Ausrichtung dieser ZDRK Tagung.

 

Michael Häußler

zurück
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